
Polizeimeldung: 115/2023
Dessau-Roßlau, den 30.06.2023

Zentraler Verkehrs- und Autobahndienst der PI Dessau-Roßlau
Polizeimeldungen

Berichtszeitraum vom 29.06. bis 30.06.2023

Verkehrsgeschehen

- Geschwindigkeitskontrolle -
(Landkreis Anhalt-Bitterfeld)

Am gestrigen Tage wurde in Schwemsal eine Geschwindigkeitskontrolle durchgeführt. Es wurden 413 Fahrzeuge gemessen.
Bei einer zulässigen Höchstgeschwindigkeit von 50 km/h wurden 59 Verstöße festgestellt. Die höchste gemessene
Geschwindigkeit betrug 101 km/h.

 

- Verkehrsunfall -
(Landkreis Anhalt-Bitterfeld)

Gestern Morgen kam es auf dem Rasthof Köckern-West zu einem Verkehrsunfall.

Dabei kollidierte der 57jähriger Fahrer eines Sattelzuges beim Rückwärtseinparken mit dem PKW Seat einer 32jährigen, der
sich dahinter befand.

Es entstand ein Sachschaden von ca. 1.500 €, verletzt wurde niemand.

 

- Verstoß gegen das Pflichtversicherungsgesetz -
(Stadt Dessau-Roßlau)

Am gestrigen Nachmittag wurde in Mildensee ein 16jähriger beobachtet, wie er mit einem Elektroroller ohne Kennzeichen
fuhr. Bei der anschließenden Kontrolle wurde festgestellt, dass das Fahrzeug nicht versichert war. Es wurde ein



Strafverfahren eröffnet und die Weiterfahrt untersagt.

 

- Verkehrsunfall -
(Landkreis Wittenberg)

Gestern Nachmittag kam es auf dem Parkplatz Kliekener Aue an der BAB 9 zu einem Verkehrsunfall.

Dabei streifte der 42jährige Fahrer eines Sattelzuges das Wohnmobil einer 57jährigen Fahrzeugführerin.

Es entstand ein Sachschaden von ca. 7.500€, verletzt wurde niemand.

 

- Verkehrsunfall -
(Landkreis Wittenberg)

Gestern Abend kam es auf der BAB 9 zwischen den Anschlussstellen Köselitz und Coswig in Fahrtrichtung München zu einem
Verkehrsunfall.

Der 51jährige Fahrer eines PKW Seat war gerade im Begriff, auf der mittleren Fahrspur einen anderen PKW zu überholen, der
auf der rechten Fahrspur fuhr. Dieser kam plötzlich nach links ab und kollidierte mit dem Seat und verursachte Sachschaden.

Der 51jährige fuhr auf den Standstreifen, der andere PKW fuhr jedoch pflichtwidrig weiter.

Es wurde ein Strafverfahren wegen unerlaubten Entfernens vom Unfallort eingeleitet, die Ermittlungen dazu laufen.

 

- Falschfahrer -
(Landkreis Anhalt-Bitterfeld)

Gestern Abend fuhr auf der BAB 9 zwischen den Anschlussstellen Halle/Saale und Wolfen ein Falschfahrer in Fahrtrichtung



Berlin. Die Autobahn wurde in Fahrtrichtung München kurz nach der Anschlussstelle Dessau-Ost für kurze Zeit gesperrt. Eine
Absuche blieb negativ, der Falschfahrer konnte nicht ermittelt werden.


